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Pilotgebiet "Oschwitz/Röslau" Querprofil Bestandssituation Maßstab 1:100

Sanierungsmaßnahme: 
Großflächige Ufersicherung mit technischem Holzverbau (Krainerwand),
Böschungssicherung durch Anlagen eines Schrägufers mit Wurzelstöcken im Bereich Böschungsfuß
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MACHBARKEITSSTUDIE

Machbarkeitsstudie zur künftigen 
Vorgehensweise bei Ausbau/
Unterhaltsmaßnahmen zur Reduzierung
der Erosion an Röslau und Kössein

Vorhabensträger: Wasserwirtschaftsamt Hof

Jahnstraße 4
95030 Hof

Wunsiedel

Gewässer:

April 2021

April 2021

Kommune: Marktredwitz
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Übersicht

Datum Vermessung:  01.03.2021
Abfuss Vermessung: MQ=3,5 m³/s

Datum Bilder IBK:  14.03.2021
Abfluss Bilder:  Q=6,0-7,0 m³/s

Datum Bilder WWA:  26.03.2021
Abfluss Bilder:  Q=2,4 m³/s

Abflusswerte Arzberg/Röslau:
NQ  = 0,516 m³/s
MNQ = 0,915 m³/s
MQ  = 3,360 m³/s
MHQ = 52,00 m³/s
HQ  = 89,00 m³/s

HQ1 = 42,00 m³/s
HQ2 = 54,00 m³/s
HQ5 = 75,00 m³/s
HQ10 = 90,00 m³/s
HQ20 = 105,00 m³/s
HQ50 = 124,00 m³/s
HQ100 = 140,00 m³/s

Pilotgebiet "Oschwitz/Röslau" Querprofil Sanierung Uferanbruch Maßstab 1:100

Sanierungsmaßnahme: 
Großflächige Ufersicherung mit technischem Holzverbau (Krainerwand),
Böschungssicherung durch Anlagen eines Schrägufers mit Wurzelstöcken im Bereich Böschungsfuß
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Punktuelle Ufersicherung sanieren:
- Ausbau der bestehenden Ufersicherung
- Einbau eines Blocksatzes auf Auflasttfilters
- luftseitige Erosionssicherung mit grober Steinschüttung, übererdet

Baum als Ufersicherung
erhalten

Überströmbarer Blocksatz, ondulierend
aus Wasserbausteinen (LMB 60/300)
mit offenen Fugen begrünt
rückseitig Ersosionssicherung mit grober
Steinschüttung ohne konstante Sieblinie
(Mischung LMB 5/40 und LMB 10/60)

Überströmbarer Blocksatz, ondulierend
aus Wasserbausteinen (LMB 60/300)
mit offenen Fugen begrünt
rückseitig Ersosionssicherung mit grober
Steinschüttung ohne konstante Sieblinie
(Mischung LMB 5/40 und LMB 10/60)

Wasserbausteine LMB60/300 als 
stromaufwärtsgerichtete Strömungslenker setzen

Steinschüttung zwischen den Strömungslenkern aus 
Wasserbausteinen LMB60/300 bzw. LMB40/200, 
Steinlücken mit kleineren Steingrößen verfüllen
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Pilotgebiet "Oschwitz/Röslau" Querprofil Bestandssituation Maßstab 1:100

Sanierungsmaßnahme: 
Großflächige Ufersicherung mit technischem Holzverbau (Krainerwand), Wasserbausteinen
und einer Kombination aus Wasserbausteinen (Fußbereich) mit darüberliegenden technischem
Holzverbau (Krainerwand)
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Pilotgebiet "Oschwitz/Röslau" Querprofil Sanierung Uferanbruch Maßstab 1:100

Sanierungsmaßnahme: 
Großflächige Ufersicherung mit technischem Holzverbau (Krainerwand), Wasserbausteinen
und einer Kombination aus Wasserbausteinen (Fußbereich) mit darüberliegenden technischem
Holzverbau (Krainerwand)
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Wasserbausteine als Erosionsschutz 
der Flanken der Krainerwand und 
Übergang bestehende Böschung

Wasserbausteine als Erosionsschutz 
der Flanken der Krainerwand und 
Übergang bestehende Böschung

Krainerwand als Ufersicherung 
mit luftseitiger Nachsicherung

Punktuelle Ufersicherung sanieren:
- Ausbau der bestehenden Ufersicherung
- Einbau eines Blocksatzes auf Auflasttfilters
- luftseitige Erosionssicherung mit grober Steinschüttung, übererdet

Baum als Ufersicherung
erhalten

Wasserbausteine LMB60/300 als 
stromaufwärtsgerichtete Strömungslenker setzen

Steinschüttung zwischen den Strömungslenkern aus 
Wasserbausteinen LMB60/300 bzw. LMB40/200, 
Steinlücken mit kleineren Steingrößen verfüllen

Kombination aus Blocksatz (im Fußbereich)
 und Krainerwand als Ufersicherung 
mit luftseitiger Nachsicherung
rückseitig Ersosionssicherung mit grober
Steinschüttung ohne konstante Sieblinie
(Mischung LMB 5/40 und LMB 10/60)

Überströmbarer Blocksatz, ondulierend
aus Wasserbausteinen (LMB 60/300)
mit offenen Fugen begrünt
rückseitig Ersosionssicherung mit grober
Steinschüttung ohne konstante Sieblinie
(Mischung LMB 5/40 und LMB 10/60)
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Übersicht

Datum Vermessung:  01.03.2021
Abfuss Vermessung: MQ=3,5 m³/s

Datum Bilder IBK:  14.03.2021
Abfluss Bilder:  Q=6,0-7,0 m³/s

Datum Bilder WWA:  26.03.2021
Abfluss Bilder:  Q=2,4 m³/s

Abflusswerte Arzberg/Röslau:
NQ  = 0,516 m³/s
MNQ = 0,915 m³/s
MQ  = 3,360 m³/s
MHQ = 52,00 m³/s
HQ  = 89,00 m³/s

HQ1 = 42,00 m³/s
HQ2 = 54,00 m³/s
HQ5 = 75,00 m³/s
HQ10 = 90,00 m³/s
HQ20 = 105,00 m³/s
HQ50 = 124,00 m³/s
HQ100 = 140,00 m³/s
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Maßnahmen 2 und 3 wurden  
zusammengeschlossen.


